
Konzept Schülerinnen- und Schülerrat 
 
 

1. Grundidee 
 

Durch den Schülerinnen- und Schülerrat (SR) wird die Mitverantwortung und Mitarbeit von 
Schülerinnen und Schülern in schulischen Angelegenheiten gefördert. Mit der Arbeit im SR kann das 
Modell der Demokratie im kleinen Rahmen erlebt und geübt werden. Die Beteiligung und 
Mitbestimmung von Schülerinnen und Schülern für das Schulgeschehen werden klar definiert. 
Zwischenmenschliche Probleme und Auseinandersetzungen können klassenübergreifend besprochen 
werden. Im SR können Anliegen diskutiert werden, die Auswirkungen auf die ganze Schule haben. 
 
 

2. Struktur  
 

Mitglieder des SR 
 

Der SR setzt sich in der Regel aus je einer Klassenvertreterin und einem Klassenvertreter von 
2. - 6. Klasse zusammen. Die Kindergärten sind vertreten durch die Kinderärtnerin, welche das 
Bindeglied KG-SR bildet. Anhand der Protokolle informieren die Kindergärtnerinnen ihre Klassen. Die 
jeweiligen Mitglieder des SR sind motiviert und bereit, dieses Amt verantwortungsbewusst 
auszuführen. Sie werden durch die eigene Klasse in den SR gewählt. Jede Klasse wählt jeweils im 1. 
Quartal des Schuljahres ihre Mitglieder in den Rat für die Dauer eines Jahres. Die Vertretung nimmt 
im Wechsel an den SR-Sitzungen teil. 
 
Rechte des SR 
 

- Antragsrecht zu Handen der Lehrerinnen- und Lehrerkonferenz 
- Verfügungsrecht über bestimmtes Budget (Fr. 500.00 zum Wohl der gesamten Schule) 
- Sprechstunde mit der Schulleitung 
- Mitsprache bei der Schulraumgestaltung 
- Mitsprache / Mitarbeit bei der Organisation von Schulanlässen 
- Strukturelle Rechte: Recht auf Sitzungstermine während der Unterrichtszeit, Recht auf 

Unterstützung bei der Protokollarbeit, Recht auf Betreuung des Rates durch eine erwachsene 
Person, Recht auf Unterrichtszeit für Anfragen und Rückmeldungen in den Klassen, Recht auf 
Leitung des Rates durch Schülerinnen und Schüler 

 
Pflichten der SR-Delegierten 
 

- Teilnahmepflicht an Sitzungen 
- Informationspflicht gegenüber der eigenen Klasse 
- Das Einholen und Vertreten der Klassenmeinung 
- Pflicht, den durch die Sitzungen verpassen Unterrichtsstoff nachzuholen 

 
Funktionen und Ämter 
 

Der SR wird durch eine Co-Leitung präsidiert, bestehend aus je einem Mitglied der 6. Klassen 
(Sitzungsvorbereitung und –leitung, erstellen der Traktandenliste, verfassen des Beschlussprotokolls).  
 
Sitzungen 
 

Die regulären Sitzungstermine werden zu Schuljahresbeginn durch die Schulleitung festgelegt und in 
der Schulagenda festgehalten. Die Sitzungen dauern jeweils 70 Minuten und finden während der 
Unterrichtszeit statt. Pro Schuljahr sind mindestens vier Sitzungen geplant.  
 
 

3. Begleitung durch Erwachsene 
 

Der SR wird durch eine für die Dauer von 1 Jahr von ihm selbst gewählten Lehrperson und der 
Schulsozialarbeiterin betreut. Die erwachsenen Personen haben kein Stimmrecht. 
 



4. Traktanden 
 

Traktanden können bis jeweils eine Woche vor der Sitzung eingegeben werden. Für die Eingabe von 
Traktanden aus den Kindergärten sind die Kindergärtnerinnen verantwortlich. Die folgenden Personen 
und Gremien sind berechtigt, Traktanden einzugeben: 
- Klassenrat 
- Team der Lehrpersonen 
- Hauswartschaft 
- Schulsozialarbeit 
- Schulleitung 
- Elternrat 
- Schulkommission 

 
Die Traktanden werden im Briefkasten "Schülerinnen- und Schülerrat" im Trakt B (EG) gesammelt. 
 
 

5. Evaluation 
 

Einmal pro Schuljahr macht der SR anlässlich einer Sitzung eine Standortbestimmung seiner Arbeit. 
 
 

6. Publikation 
 

Die Arbeitsergebnisse des SR sind auf der Homepage der Schule Köniz-Buchsee unter der Rubrik 
"Schülerinnen- und Schülerrat" veröffentlicht. 

 
 
 
 
10.06.2011/AG SR 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anhang 1 

 
Mögliche Themen im SR 
 

- Alltagsprobleme 
- Anträge an das Team der Lehrpersonen, an den Elternrat (z.B. zur Schulordnung) 
- Artikel in Buchsi Poscht präsidiert 
- Getränkeautomat, Pausenkiosk 
- Grüssen, freundlich sein 
- Informationsaustausch 
- Jahresmotto 
- Klassenratthemen 
- Koordination mit anderen SR 
- Kurse (Selbstverteidigung o.ä.) 
- Pausenplatzgestaltung, Schulraumgestaltung 
- Petitionen an den Gemeinderat (WC-Sanierung, Veloständer, …) 
- Problemdiskussion 
- Projekte 
- Reglement für den SR 
- Rückmeldung, Auswertung von Schulanlässen 
- Schülerwünsche 
- Schulische Anlässe organisieren (Schulfasnacht, Herbstwanderung, Sporttag, …) 
- Schulordnung 
- Schulwegprobleme 
- Umweltschutz 
- Veränderung oder Einsetzung von Regeln 
- Verantwortung für den Schulbetrieb durch Mitsprache 
- Visionen 

 


